
 

 

 

 

 

 

 

Studienfahrt nach NYC und Houston/Texas in den USA 

Jahrgang 11 der IGS Melle – 12. bis 26.3.2026 

Tag 4 (16.3.2026) 

Wir sind gegen 3:30 Uhr aufgestanden, um alles für den Flug um 8:30 vorzubereiten. Um 4:45 Uhr 
wurden wir mit einem Bulli und einem Auto zum JFK-Flughafen gebracht. Dort sind wir um 5:30 
angekommen. Da es am Flughafen sehr voll war, mussten wir zwei Stunden in der Schlange zur 
Sicherheitskontrolle warten. Als um 8:00 Uhr alle sicher durch die Sicherheitskontrolle gekommen 
waren, mussten wir uns beeilen, um zu unserem Gate zu kommen, da wir bis zum Gate 47 mussten. 

Das haben wir zum Glück rechtzeitig geschafft und saßen nun alle im Flieger. Mit dem Flieger gab 
es allerdings ein technisches Problem, deshalb hat es weitere zwei Stunden gedauert, bis wir 
losgeflogen sind. Der Flug verlief dafür sehr ruhig und viele sind eingeschlafen. 

In Houston am Flughafen angekommen, haben wir auch schon bald unsere Gastfamilien getroffen. 
Alle waren total überwältigt und voller Emotionen. Wir hatten uns so lange auf diesen Moment 
gefreut. Endlich haben wir alle kennengelernt. Dylan ist mein Gastbruder und wir haben direkt 
super verstanden. Justus ist ebenfalls in meiner Gastfamilie. Daraufhin haben wir unser Gepäck 
geholt und noch ein großes Gruppenfoto zusammen gemacht. 

Danach haben sich unsere Wege getrennt und es wurden Dinge mit den Gastfamilien 
unternommen. Manche sind mit einer Aktivität wie Kartfahren gestartet oder mit einem leckeren 
Essen bei den Gastfamilien zu Hause. Justus und ich wohnen in einem riesigen Haus nördlich von 
Tomball. Es ist einfach unbeschreiblich. 

Somit endete unsere Reise in New York und die Reise in Tomball startete. 

Text: IGS Melle von Johannes Meyer zu Himmern 

 

 

 


